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(Sefare 9tofft Utylt
©reifjtg ftaïjrc gucfjtfjauë ober ber îob.

2lud) bei ber SfoêfaUjtng bev Xobeêftrafe

tourbe Gcfarc Roffi g c I ä dj e 1 1 fjaben. de»

fare Roffi? Gin nidjt toeniger ber»

rjeifjungêboitter Raine ni? ©enito SDtuffo

tint! Ks ftetftc nidjt toeniger ©tjrgeifl im

Kröger beê Ramené Gefare Roffi alê im

înce. 8ln irgendeiner Ueberfrenjung be?

bon bon SDhtffoIini unb Roffi gemetrrfam

gegangenen SBegeë tourbe bev Unterfdjieb

ber £cntbcrntncnte offenbar. SRau îann audj

fagen: ber Unterfdjieb an Straft, an @in=

fiàjt, an Sefdjränfung ober 33cfajränft»

Ijeit. 2Bcr ïann beurteilen, toaê er fetber niajt
geferjen fjat? ®er Unterfdjieb genügte unb

unb ber Umftanb, bafj er befannt tourbe

nnb fidj auêtoivfte. Roffi jog rtaàj einer am
bem Seite, ging fetoett toir cê beute feft»

fteïïcn fönnen, ben Sßeg beê SRtfjerfoïgeê.

Unb fpätcr ging cr fogar in bic galle ÛDïuf

fofiitts auf Scljiucijcrgebict. Uub bie

fdjtoeij. îktnbeêregieratng fjat firi) mit biefem

Raub abgefunben, toeil audj ifjr bev (Srfolg,

mie er fidj gerabe cinftellt, alle? bebeutet.

Unb barum fjat Eefare Roffi Wrunb yt

fädjefn. Gr toeifj me'ijr al? toir. Gsr fenni

Cicfjcimniffc, bie nicf)t cntfttjlcicrt toerben

bürfen. Oer fenni feinen 3?cnito intim. Unb

toenn er ben einfügen greunb, toie e r ifjn

femtt, bie Stieben aller mcnfcljlidjeu £u=

genben bi? jur Gsmtljaltfamfeii in vino et in

venere (bi? $um 8ängenmafj=<äefe$ über bie

SBeiberröcfe) bor ben erftaunten Slugen ber

gaffeniben SDlenge jierjen fieljf, bann mufj

Gcfarc Roffi I ä dj c l n. 2£cr toeifj : biel»

Icidjt mirb bereinft ein Sidjter ba? toeife

gctoovbene Sädjetn beë bretfjig ^afjre im

©efângniê fitßenbeit Gefare Roffi bebeuten»

ber finben alê ba? jum untoerbrüdjlidjen

Gemfi unb jur nie raftenben S3egeiftcrung

bcrurtcilte genial rollenbc Sfuge JRuffolini?.
9J{ icfj toenigften? berührt cë fjeute fdjon un»

gemein frjmfxitljifdj, toenn idj über bic öc»

ridjtëberfjanblungeu gegen Gefare Roffi lefe:

Roffi uafjm baê Urteil rufjig auf unb

taufdjte lädjelnb einige Sfiîorte mit feinem

3?ertcibigcr." g«XoP*en

*
ftm 35cibfatt: Tie -Hïobe be? ôcrbfteë jur
Rr. 445 Sfcorgeiiblatt ber R.=3tfJ- finbc 'dj
in einer Jyirmenrcflame folgenbe Stilblüte:

fttjre Sffiäfdjc, SRabamc, foll auë «îila»

naifc fein. Slber auë cdjter Rîilanaife!
Unb toarum gerabe auê biefer Qualität?
äBeä lïMattaife im Stögen nidjt nur ba?

Slngenctjmftc ift, fonbern audj in S o l i=

ba v i tat nidjt übertreffen toerben fann."
$Benn idj jcfjt nur toüfjte, m i t toc nt bie

äBäfetje im 33cbarfsfalle folibarifcfj fein toirb.

£offcntlicfj ftveift fte nidjt in midjtigfteu

Slugenblicfen beê Sebeuê.

Denksport
Eine verzwickte Frage

Der nachdenkliche Herr braucht eine Leiter für sein
Obstspalier; sie muß aber mindestens zehn Sprossen
haben. Genügt die in dem senkrechten Brunnenschacht

stehende Leiter?

Auflösung: Ein gtücklicher Gedanke.

Der Kaufmann hatte die Geldscheine in das
dem Privatdozenten vor kurzem gelieferte naue
Konversationslexikon von Meyer unter dem Stichwort

«Kant» gesteckt. Die Worte «durch Meyer»
und «bei Kant» hatten ihm die Spur gewiesen.

mifderasepHschen.glänzend
bewährten Rasierpaste Ropus.

Barfsoforferweicht, sammet-
weiche Haut, hygienisch.

bequem, angenehm.
Tube rh 2.75 belCoiffeuren,

Apotheken, Drogerien.

Gratismuster
mit Anleitung und

Gutachten durch Postfach
H'bahnhof Zürich 10289.

©attin: 3cb frage bid) jum
legten SOfale: Jtommft bu jefjt
unter bem Sifdj »or ober nicht?"
(Satte: 9letn, nun gerabe
nicht! Sd) wül bod) mal feljen,

wer £err im ^»aufe ift."

Iffi Ein feiner

EICHENBERGER&ERISMANNBEINWILVô.
FR.-70, FR-80, FR. f.-, FR. ISO.

einer

Jsotta

2&KtudküfyeM,
nach des Tages Mühen gesund und erfrischend,

ohne Lebewohl"* eine Qual.

*) Gemeint ist natürlich das berühmte, von vielen Aerzten
empfohlene Hühneraugen - Lebewohl mit druckmilderndem
Filzring für die Zehen und Lebewohl-Ballenscheiben für die
Fußsohle. Blechdose (8 Pflaster) Fr. 1.25, erhältlich in Apotheken
und Drogerien.
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Cesare Rossi lächelt

Dreißig Jahre Zuchthaus oder der Tod.

Auch bci der Ausfüllung der Todesstrafe

würde Cesare Rossi gelächelt haben.

Cesare Rossi? Cin uicht weniger

verheißungsvoller Name als Benito Muss!.'

lini! Es steckte nicht weniger Ehrgeiz im

Träger des Namens Cesare Rvssi als im

Tuce. An irgendeiner Uebertreibung des

von vvn Mussolini und Rossi gemeinsam

gegangenen Weges wnrde der Unterschied

der Temperamente offenbar. Man kann auch

sagen: der Unterschied an >iraft, an Einsicht,

an Beschränkung oder Beschränktheit.

Wer kann beurteilen, was er selber nicht

gesehen hat? Ter Unterschied genügte nnd

und der Umstand, daß er bekannt wnrde

und sich auswirkte. Rossi zog uach eiuer au-

dern Sette, ging soweit wir es heute

feststellen können, den Weg des Mißerfolges.

Und später ging er sogar in die Falle Mus

solinis auf Schweizergeviet. Und die

schlveiz. Bundesregierung hat sich mit diesem

Raub abgefunden, weil auch ihr der Erfolg,
ivie er sich gerade einstellt, alles bedeutet.

Und darum hat Cesare Rossi Grund zu

lächelu. Er weiß mehr als wir. Er kennt

Geheimnisse, die nichl entschleiert werden

dürfen. Cr kennt seinen Benito intim. Und

lvenn er den einstigen Freund, wie er ihn

kennt, die Tiraden aller menschlichen

Tugenden bis zur Enthaltsamkeit in vino et in

veners (bis zum Läugcnmaß-Gesetz über die

Veiberrockei vvr den erstaunten Augeu der

gaffenden Menge ziehen siehl, dann muß

Cesare Rossi lächeln. Wer weiß :

vielleicht lvird dereinst ein Tichter das iveise

gewordene Lächeln des dreißig ^ahre im

Gefängnis filzenden Cesare Rossi bodeuteu-

der fiudeu als das zum unverbrüchlichen

Ernst nnd znr nie rastenden Begeisterung

verurteilte genial rollende Auge Mussolinis.

Mich wenigstens berührt es heute schon un-

gemein sympathisch, wenn ich über die Ge-

richtsverhandlnngen gegen Cesare Rossi lese:

Rossi nahm das Urteil ruhig auf und

tauschte lächelnd einige Worte mit seinem

Berteidiger." S°r°ph.n

Jm Beiblatt: Tie Mode des Herbstes zur
Nr. 445 Morgcublatt der N.-Ztg. finde 'ch

in einer Firmcurcklame folgende Stilblüte:

Ihre Mäfche, Madame, svll aus Mila-
uaise sein. Aber aus echter Milanaise!
Und warum gerade aus dieser Qualität?
Wcil Milanaise im Tragen nicht nur das

Angenehmste ist, svuderu auch in
Solidarität nicht übertrvffen Iverden kann."

Wenn ich jctzt nur wüßte, mit wem die

Wäsche im Bedarfssalle solidarisch seiu wird.

Hvffeutlich streikt sie uicht iu wichtigsteil

Augenblicken des Lebens.

Line verzwickte kraxe

Oer nackdenklicke blerr brauckt sins Leiter kür sein
Obstspslier; sie mul? sber mindestens zekn Zprossen
ksbsn. dlenÜKt clie in dem ssnkrscktsn Lrunnenscksckt

siebende Leiter?

^uilösuog: Lin glücklicker Ledanke.

Oer Xsukrnsnn batte dis Leldsckeins in das
dem ?rivatdozenten vor kurzem geliekerte N2us
Konversationslexikon von Uever unter dem 8ticli-
vort «Kant» gesteckt. Oie >Vorte «durck Clever»
und «bei Kant» bstten ibm die 8pur gewiesen.

milàssspl>scneii,">às^
bêwâlàn fîssisl'nssie kopus,
u-àoki'lei'wslcnl. ssmmel»
wêiclis llsul. livoisàcb.

bequem, snysvskm
lobe kr, ?.7S bêiLoiikueen,

Apollisksn^wqsrisn

lZt'ÄtismuZtel'
mit Anleitung und

lüutacklen durck ?ostksck
rk'baknkok Lörick 10289.

Gattin: Zch frage dich zum
letzten Male: Kommst du jetzt

unter dem Tisch vor oder nicht?"
Gatte: Nein, nun gerade

nicht! Jch will doch mal sehen,

wer Herr im Hause ist."

/^/?.-sc), z-'/?. 550.

nack âes l'aies dtüken Kesuadl unâ ertrisckenll,
okne Ledevokt"^ eine Aual.

ernplodlene «vnnoraugsn » >.sdo«onl rnit uruckrnilclcrnclero
kiiirinx lür clie ^enen uncl l.oos«onI»IZaII«n»<:neit>sn liir ciie
knksridie. Mecociose (8 k>ii»üter> i-r. l.ZS. erti-ittiicd in .^putdelien

dlekmen 8ie bitte bei öestellungsn imnier auk den ..^sb^.svsUsr kîv^uc?! ^LkIL8?^L'I'rI« t92? !>ir 4l
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